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kurz gesagt: [Themenschwerpunkt –––––––––––– Prothetik …]

„Es ist ganz wichtig zu verstehen,
dass die Gerodontologie und die 
Implantatprothetik nicht zwei 
voneinander getrennte Bereiche 
sind. Wenn wir schauen, welche 
 Pa tienten heute Implantate be-
kommen, sind dies in 50 Prozent 
der Fälle Patienten mit  einem 
 Alter von 65 aufwärts – was  genau 
dem Alter entspricht, das die
WHO einst als ‚alt‘ defi niert hat.
Für diese Patientengruppe  bedarf es 
spezieller Versorgungsstrategien …“

_ Univ.-Prof.

Dr. Samir Abou-Ayash

Das komplette Interview mit

Univ.-Prof. Dr. Samir Abou-Ayash

können Sie auf Seite 36 lesen.
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In dieser Ausgabe der ZWP

Zahnarzt Wirtschaft Praxis befi ndet

sich das ZWP spezial goes female



GUTE BASIS
FÜR IHRE PRAXIS

Digitale Lösungen aus einer Hand
Dampsoft bietet maßgeschneiderte Software für alle Zahnarztpraxen – 

von der Einbehandler-Praxis bis zum Versorgungszentrum. Dank der digitalen Helfer 

wird der Verwaltungsaufwand minimiert und die Effi zienz gesteigert. Darauf vertraut 

bereits jede dritte Zahnarztpraxis in Deutschland – wann bauen Sie auf uns? 

Die Blätter fallen, die Preise sinken!

Vom 15.10. bis 30.11.2024 sparen Sie 20 % auf alle Produkte.

www.dampsoft.de/herbst


